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Persönliches

Wolfgang Lübcke (1941-2023)

Bernd Schünemann

in Kassel angehende Lehrerinnen und 
Lehrer aus.
Lübcke fand auch Zeit für Kommunal-
politik. Er gehörte von 1977 bis 1985 
dem Waldeck-Frankenberger Kreistag 
an, von 2001 bis 2005 führte er die 
FDP-Fraktion im Edertaler Gemeinde-
parlament. Der Giflitzer beschäftigte 
sich mit der Heimatgeschichte des Wal-
decker Landes und schrieb unter ande-
rem mehrere Ortschroniken.
Ruhestand gab es kaum für ihn, sein Ter-
minkalender war bis kurz vor seinem 
Tod gefüllt. Wenn er nicht in Sachen Na-
turschutz unterwegs war, machte er mit 
seiner Frau Ellen gern Fahrradtouren 
oder besuchte die beiden Töchter mit 
ihren Familien. 
Wolfgang Lübcke hat viel in seinem Le-
ben erreicht. Ein Wunsch blieb unerfüllt. 
Nach der Rückkehr der Wildkatze hätte 
er sich gefreut, wenn wieder Luchse 
durch die Wälder Waldeck-Frankenbergs 
streifen würden.
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obachtung von Vögeln und deren Doku-
mentation, früher auf Papier, seit 2011 
digital im Portal www.ornitho.de. Auch 
dabei versuchte er, viele Menschen für 
die Mitarbeit zu gewinnen, um ein mög-
lichst dichtes Beobachtungsnetz zu 
knüpfen. Für sein Engagement wurde 
Wolfgang Lübcke mehrfach ausgezeich-
net. So war er Träger des Bundesver-
dienstkreuzes und der höchsten Aus-
zeichnung des NABU, der Lina-Hähnle-
Medaille.
Mit guten Argumenten für den Schutz 
unserer Natur mischte sich Lübcke im-
mer wieder ein – auch, als er schon er-
krankt war. Bei Planung und Bau der 
Green Trails – eines Mountainbike-Par-
cours rund um Waldeck-Frankenberg – 
versuchte er, die schlimmsten Eingriffe 
zu verhindern. Als seine Erkrankung be-
reits fortgeschritten war, forderte er die 
Naturschutzverbände auf, „lauter zu 
sein“ für den Schutz unserer Umwelt.
1973 begann Wolfgang Lübcke seine Tä-
tigkeit als Lehrer an der Schule, an der er 
selbst geprägt worden war. Später wech-
selte er in die Schulaufsicht beim Regie-
rungspräsidium Kassel. Bis zum Ab-
schluss seiner pädagogischen Laufbahn 
bildete er als Leiter des Studienseminars 

Vor zwei Jahren konnten wir hier Wolf-
gang Lübcke zum 80. Geburtstag gratu-
lieren. Jetzt gedenken wir des engagier-
ten Ornithologen, Naturschützers und 
Heimatkundlers aus Waldeck-Franken-
berg, der im Frühjahr nach einer schwe-
ren Erkrankung im Alter von 81 Jahren 
starb. In den letzten Monaten seines Le-
bens widmete er sich der 49. Ausgabe der 
Vogelkundlichen Hefte Edertal. Für die 
50. Ausgabe traf er noch Vorbereitungen. 
Diese Reihe hatte er mit einigen Mit-
streitern in den 1970er Jahren ins Leben 
gerufen und zeichnete seither als Schrift-
leiter für ihr alljährliches Erscheinen ver-
antwortlich. Die Hefte informieren aus-
führlich über vogel- und naturkundliche 
Entwicklungen in Waldeck-Frankenberg 
und sie gelten bundesweit als älteste eh-
renamtlich erstellte ornithologische 
Schriftenreihe.
Wolfgang Lübcke war aktiv, entschieden 
und hoch engagiert in vielen unter-
schiedlichen Bereichen. Es ist kaum 
möglich, hier alles zu erwähnen, daher 
nur einige Schlaglichter: Sein Biologie-
lehrer Eduard Schoof prägte ihn und die 
Mitstreiter am Bad Wildunger Strese-
mann-Gymnasium. 1956 baute er die 
Ortsgruppe im Deutschen Bund für Vo-
gelschutz auf, dem Vorläufer des Natur-
schutzbundes. Mehr als 30 Jahre leitete 
er die Edertaler Gruppe. Sein Wissen 
und seine Erfahrungen brachte er auch 
im NABU-Kreisvorstand – unter ande-
rem mehrere Jahre als Vorsitzender – so-
wie als Landesvorstandsmitglied der 
Hessischen Gesellschaft für Ornithologie 
und Naturschutz (HGON) ein. Die 
Wintervogelzählung und die regelmäßi-
ge Wasservogelzählung gehörten zu den 
Projekten, die er koordinierte.
Viele größere und kleinere Vorhaben ge-
hen auf seine Arbeit zurück. Seine Weg-
begleiter schätzten die verbindliche Art, 
wie er Naturschutz in die Kommunal-
politik und Verwaltung einbrachte. Viel 
Zeit verbrachte der Giflitzer mit der Be-

Wolfgang Lübcke - Das Bild entstand in der 
bereits zu Lebzeiten nach ihm benannten 
Wolfgang-Lübcke-Hütte am Naturschutz-
gebiet Schwimmkaute von Mehlen in Eder-
tal. (Foto: U. Klein)

mailto:BerndSchuenemann@t-online.de
https://www.ornitho.de


ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Jahrbuch Naturschutz in Hessen

Jahr/Year: 2023

Band/Volume: 22

Autor(en)/Author(s): Schünemann Bernd

Artikel/Article: Wolfgang Lübcke (1941-2023) 127

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21392
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=72657
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=532572



